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KLIMAZONE
Maßnahmen gegen Hitzeinseln und Klimawandel 

SOLARPANEELE
autarkes System

VERTICAL GARDEN
Fassadenkühlung

BÄUME
natürlicher Schatten

SONNEN MEMBRANE
Beschattungselemente

ENTSIEGELUNG
Bepflanzung durch Nutzpflanzen

LAUBENGANG
Schattig, schneefrei

TRANSFORMATION

NEBELDUSCHE
Sprühnebel, Luftkühlung

ROSALIAGASSE
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MEIDLINGER L

Rosaliagasse 1, 3, 5, 7

ROSALIAGASSE 7

Baujahr 1872

thermisch saniert (2014)

Dachboden ausgebaut

ROSALIAGASSE 5

Baujahr 1872

unsaniert

Dachboden ausgebaut

ROSALIAGASSE 3

Baujahr ca. 1870-80

unsaniert

ROSALIAGASSE 1

Baujahr ca. 1870-80

Fassade, Fenster 2024/25

Keine thermische Sanierung

Zustimmung der Eigentümer_innen
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MEIDLINGER L DEMO - TIKS 2023

1120 Wien, Rosaliagasse 1-7
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Rosaliagasse 5 (Pläne Rataplan)

MEIDLINGER L DEMO

Ansicht
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MEIDLINGER L

Grundkonzept

Kombination Photovoltaik - Begrünung Nutzung Regenwasser Kollektorschacht für Einbauten



Transformationsmöglichkeiten Rosaliagasse ς 
Szenario Wohnstraße

Potenzialflächen für Entsiegelung gegliedert in Teilbereiche (bearbeitet nach Minixhofer, et al., 2021, p. 11; BOKU-IBLB, 2022

befestigte 

Oberflächen 

versickerungsfähig 

& belastbar
Spurwege

offene Grünflächen 

zur Wasser-

speicherung und -

versickerung 

(nicht belastbar)

Übersicht verschiedener Bauweisen für befestigte Oberflächen und offene Grünflächen (bearbeitet nach Minixhofer et al, 2021, p. 13; BOKU-IBLB, 2022; 
Schmiedl, 2022)

Grundriss Szenario Wohnstraße; Datenquelle: Stadt Wien - data.wien.gv.at, eigene Darstellung tbw research, 03/2022

Querschnitte Szenario Wohnstraße; https://streettuner.fvv.tuwien.ac.at, modifizierte Darstellung tbw research, 03/2022

Wohnstraße

Schnitt 1 Schnitt 3

Wohnstraße
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MEIDLINGER L DEMO - TIKS 2023

Systemische Gesamtlösung für Klimawandelanpassungen im baulichen Bestand.

ZIEL

Entwicklung eines vereinfachten und multiplizierbaren Planungs-, Genehmigungs- und Umsetzungsprozesses –  sowie 

Erarbeitung eines Geschäftsmodells inkl. innovativem Finanzierungsmodell (Sustainable Finance).

Als Unterstützung der Stadt Wien - und anderer urbaner Ballungsräume - zur schnelleren Erreichung der Klimaziele. 

PRIVATER WOHNRAUM

Á Thermische Sanierung von Bestandsgebäuden – Effizienzsteigerung: Balkon-Rankregal = Baugerüst.

Á Reduktion sommerliche Überhitzung durch Beschattung (Begrünung) – 

Á Berechnung und Integration in Energieausweis.

Á Aufwertung des privaten Wohnraums durch individuell konfigurierbaren Außenraum.

Á Kombination Begrünung und Photovoltaik inkl. lokalem Regenwassermanagement.

Á Schaffung einer resilienten Energieinfrastruktur (PV, Geothermie, Energiegemeinschaften).

ÖFFENTLICHER RAUM

Á Verbesserung des urbanen Mikroklimas durch großflächige Vertikalbegrünung.

Á Aufwertung des öffentlichen Raums durch Schaffung von entsiegelten Begegnungsräumen und schattigen Laubengängen.

Á Mobilitätskonzept (lokaler Lade-Hub) und Verkehrsberuhigung.

Á Beachtung sozialer Rahmenbedingungen - Einbindung der Nutzer_innen und Anrainer_innen.



ÖFFENTLICHE VERWALTUNG
Wien

MEIDLINGER „L“ / 10

UND Banken, 
Hausverwaltung
Förderungen
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MEIDLINGER L – Klimawandelanpassung im baulichen Bestand

Historie

KONZEPT

2020

MEIDLINGER L

SONDIERUNG (FFG)
11/2021 – 10/2022

2021/22 2023 2024

EIGENSINN

Konsortium:
EIGENSINN

GRÜNSTATTGRAU

BOKU – IBLB

TBW RESEARCH

SCHARINGER

MA 18

MA 22

2025 2026 2027

MEIDLINGER L

DEMONSTRATIONSPROJEKT (FFG)
10/2024 – 09/2027

Konsortium:
EIGENSINN

GRÜNSTATTGRAU

BOKU – IBLB

TBW RESEARCH

RATAPLAN

RENOWAVE

RAUNICHER & PARTNER

SCHÖBERL & PÖLL

ARCONSOL

BLUE SAVE

ZÖCHLING

MEIER

Partner:
STADT WIEN - MA 22

HSP RECHTSANWÄLTE

Initiative:
MEI MEIDLING (seit 2020)

Online Meetings:
InKA-Runde

MA 37, 28, 46, 19, 21, 42
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MEIDLINGER L DEMO - TIKS 2023

FFG-Fördervertrag

Kooperatives F&E Projekt | Experimentelle Entwicklung

Schwerpunkt 3 - Urbane Pilotdemonstrationen und Pionierquartiere

Subthema 3.2 – Demonstration von klimaneutralen Quartieren

Die verschiedenen Aspekte der Klimaneutralität von Städten wie Gebäude, Energieversorgung, urbane Mobilität, 

Klimawandelanpassung (z.B. Regenwassermanagement und Begrünungstechnologien), Materialeffizienz / 

Kreislauffähigkeit oder soziale Aspekte sind möglichst umfassend zu integrieren.

Laufzeit 36 Monate

FFG-Fördervertrag Projektnr. 921474

Laufzeit 01.10.2024 – 30.09.2027

FFG TIKS

©EIGENSINN by Sigrid Mayer sowie FFG-Konsortium MEIDLINGER L DEMO, im Rahmen des Förderprogramms TIKS 2023. Das geistige Eigentum im Sinne des Urheberrechts und 

die daraus resultierenden Verwertungsrechte (z.B. durch Pläne, Skizzen, Modelle, sonstige Dokumentationen und Schriftstücke sowie Auszüge von diesen) verbleiben bei den 

Verfasser_innen. Davon umfasst ist insbesondere auch das Recht der Ausführung oder Abänderung des Planungsgegenstandes bzw. Teile davon, des Nachbaus oder der 

Verwendung durch Dritte.

https://www.ffg.at/tiks/AS2023
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MEIDLINGER L DEMO - TIKS 2023

Konsortium & Partner_innen

Konsortium

GRÜNSTATTGRAU DI Susanne Formanek

EIGENSINN – Veränderung RAUM geben DI Sigrid Mayer

RATAPLAN Architektur ZT GmbH DI Gerhard Huber, DI Markus Steinmair

BOKU – Institut IBLB Prof. DI Dr. Rosemarie Stangl

RENOWAVE e.G. DI Constance Weiser

TBW RESEARCH DI Angelika Rauch, DI Marlene Doiber

RAUNICHER & PARTNER ZT GmbH DI Paul Fraberger

SCHÖBERL & PÖLL GmbH DI Helmut Schöberl

INGENIEURBÜRO ZÖCHLING Ing. Robert Zöchling

BLUESAVE Consulting Mag. Peter Wirth

ARCONSOL DI Dieter Moor

MEIER Mag.Mag.(FH) Christian Otto Meier

Partner

STADT WIEN - MA 22 DI Jürgen Preiss

HSP Rechtsanwälte Mag. Markus Busta
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Umfang

Therm. Sanierung Gebäudehülle

Meidlinger „L“ – Balkon-Rankregal

Thermische Sanierung Heizung

als gesonderte Zusatzleistung

MEIDLINGER L DEMO - TIKS 2023



2. CO-KREATIVER PROZESS
 Politik /  Öffentliche Verwaltung / Anrainer_innen / Wirtschaftstreibende 

/ Expert_innen  

MEIDLINGER L

Klimawandelanpassung im baulichen Bestand

ZIELSETZUNG

1. PUBLIC-PRIVATE-PARTNERSHIP Modell

ÁErarbeitung eines integralen Planungs- und Umsetzungsprozesses 

zur Komplexitätsreduktion von Klimawandelanpassungen im 

Bestand, an der Schnittstelle von öffentlichem und privatem Raum.

ÁUmsetzung eines Prototyps (MEIDLINGER L Rosaliagasse) als 

Learning Lab für urbane Ballungsräume.

ÁSchaffung eines Klima-resilienten Stadtquartiers durch Stärkung 

der Selbstorganisation der Bewohner_innen.
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MEIDLINGER L

Schnittstelle öffentlich - privat modular, skalierbar, multiplizierbar individuell konfigurierbare Balkonmodule

Grundkonzept



PHASE 2
BAULICHE UMSETZUNG

17

Geplanter Grobzeitplan / Stand 16.11.2024

2024

09/2027
ENDE

PHASE 1
PLANUNG, GENEHMIGUNG

ERARBEITUNG FINANZIERUNGSMODELL

2025 2026 2027

PHASE 3
MONITORING

10/2024
START

10/2025
EINREICHUNG

03/2026
FINANZIERUNGSZUSAGE
durch Eigentümer_innen

04/2026
BAUGENEHMIGUNG

06/2025
ZUSTIMMUNG
Unterschriften für 
Einreichung

11/2024
BESTANDSANALYSE
BEGEHUNGEN

LAUFZEIT

PROJEKT-
PHASEN

ECKDATEN

PHASE 1: keine Kosten für 
Eigentümer_innen

Sollte in einem Haus die Zustimmung 
für die Einreichung nicht erreicht werden, 

müsste die weitere Planung für dieses Haus 
gestoppt werden.

Sollte in einem Haus die Finanzierungszusage 
nicht erreicht werden oder die Behörde den Bau 
nicht genehmigen, kann das Projekt für 
dieses Haus nicht gebaut werden.

STOPP-SZENARIEN

PHASE 3: keine Kosten für 
Eigentümer_innen

PHASE 2: Finanzierung Bau durch Eigentümer, 
Kooperationen, FörderungenKOSTEN

MEIDLINGER L - Demo



MEIDLINGER „L“
Herausforderungen I: Rechtliche Fragestellungen

AUSGANGSFRAGE: Wer ist Eigentümer*in des Balkon-Regals?
Á die öffentliche Hand?
Á eine Betreibergesellschaft?
Á Hauseigentümer*innen?

Á Eigentums- und Mietrecht: Wie kann die Nutzung als Balkon-Regal gewährleistet 
werden?
Á Pacht, Prekarium, (priv.) Balkonanbau?

Á Fragen der Haftung: Balkon-Regal als Befestigung auf öffentlichem Grund (MA28) mit 
privater Nutzung als Balkonflächen
Á Wer ist für die Haftung zuständig?

Á Fragen der Möglichkeiten der Bewässerungstechnik im öffentlichen Grund?

Á Fragen der Wartung und Pflege: Wer ist für den Erhalt der Begrünung und die 
Instandhaltung zuständig?



MEIDLINGER „L“
Herausforderungen II: Finanzierung

ZIEL
Entwicklung eines tragfähigen Finanzierungskonzepts, durch das die Errichtung des 
Balkon-Regals gesichert werden soll. 

Das MEIDLINGER „L“ soll somit ein Geschäftsmodell für die öffentliche Hand darstellen, 
um Nutzer_innen-gerechte Maßnahmen zur Klimawandelanpassung umzusetzen.
(Verpflichtung + Gewinn)

KO-FINANZIERUNG
Die Entwicklung des öffentlichen Raums (Horizontale) müsste seitens des Bezirks, z.B. 
durch Förderungen wie der Lebenswerten Klimamusterstadt, übernommen werden.

MEIDLINGER „L“ / 19



23.02.2022 Meidlinger „L“ | AP 4 20

Evaluierung der Finanzierungsmodelle
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Finanzierungsmodelle mit gemeinschaftlicher 
Auswirkung

FINANZIERUNG
FÖRDERUNGEN

BETRIEBS-
FÜHRUNG

EEG/BEG

Á Förderung eines gesamtheitlichen 
Sanierungskonzeptes

Á Landesförderungen wie z.B. 
Thermische Optimierung der 
Gebäudehülle, Haustechnik, 
Wohnkomfort, Freiraumgestaltung

Á Bundesförderungen wie z.B. 
Umweltförderung, PV-Förderung, 
Sanierungs-Scheck, Raus aus dem 
Öl

Á Erneuerbare 
Energiegemeinschaft (EEG)

Á Bürgerenergiegemeinschaft 
(BEG)

Á Gründung jur. Person
Á Wirtschaftlicher und 

technischer Betrieb der 
PV-Anlage

Á Betreuung der 
Energiegemeinschaft / 
Stromverkauf

Á Pflegeaufwand Balkonregal

Á Bürgerbeteiligungsmodell 
PV-Anlage

Á Betreibermodell Balkonregal
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Bürgerbeteiligung ς PV-Anlage

Vermieter Kraftwerksbetreiber

{ƻ ǿƛǊŘΩǎ
gemacht!
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Bürgerbeteiligung

So wird es
 gemacht!

Der Interessent erwirbt Module direkt von der 
Kraftwerksbetreibergesellschaft und erwirbt

 mit der Einzahlung Eigentum an den Modulen. 

Ankauf

Der eingezahlte Betrag kommt auf ein 
Anderkonto und kann nur zweckgebunden 

für die Errichtung des PV-Kraftwerkes 

verwendet werden. 

Mittelverwendung

Die Module werden an die Kraftwerksbetreiber-
gesellschaft ausschließlich vermietet ς eine 

Verpfändung und eine andere Form der Belehnung ist 
ausgeschlossen.

Vermietung

Die Beteiligung wird verzinst 
und wird der Zinsertrag jährlich 

auf das vom Interessenten 
angegebenen.

Verzinsung
Die Anzahl der zu kaufenden Module 
sollte beschränkt werden, damit alle 
Bewohner:innen in den Genuss kommen. 
Bei Verkauf der Module innerhalb der 
ersten 5 Jahre fällt eine 
Bearbeitungsgebühr von EUR xx,xx an.  

Ankauf der Module

Keine Laufzeitbindung, der Interessent 
kann jederzeit seine Module wieder an die 
Kraftwerksbetreibergesellschaft zurück 
verkaufen und bekommt den vollen 
Teilnahmebetrag wieder zurück. 

Laufzeitbindung

Die Kraftwerksbetreibergesellschaft 
verkauft den Strom an B2B ς 
Interessenten oder an die Bewohner der 
Häuser.

Stromverkauf aus der Produktion
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Das Balkonregal & die PV-Anlage

PV-Anlage Dach
Anzahl Module: 146
DC-Leistung: 55,48 kWp

PV-Anlage Balkonregal
Anzahl Module: 96
DC-Leistung: 28,8 kWp

Insgesamt:
Anzahl Module: 242
DC-Leistung: rd. 85 kWp

Visualisierung Balkonregal mit Begrünungsmodule und Photovoltaikmodule (EIGENSINN, 2022)

tƭŀƴǳƴƎ ŘŜǊ 5ŀŎƘŦƭŅŎƘŜƴ a9L5[LbD9w α[ά ό{ŎƘŀǊƛƴƎŜǊ /ƻƴǎǳƭǘƛƴƎ ŜΦ¦ΦΣ нлннύ
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Szenarien

Nullvariante

ωKeine PV-Bürgerbeteiligung

ωKeine öffentlichen Gelder

ωMöglich: Fassadenbegrünung?

Rein Öffentliche Finanzierung

ωKeine PV-Bürgerbeteiligung

ωAkquise Öffentlicher Gelder

ωMöglich: Gestaltung des ÖR? Fassadenbegrünung?

Private Finanzierung klein

ωPV-Bürgerbeteiligung Rosaliagasse

ωÖffentliche Gelder?

ωMöglich: 'Günstiges' Rank-Regal?

Privater Finanzierung groß

ωPV-Bürgerbeteiligung unter Einbeziehung weiterer Flächen

ωÖffentliche Gelder?

ωMöglich? Rank-Regal+Balkons
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